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Leitartikel

Hitzesommer 2026
«35 mm, 86 mm, 54 mm, 9 mm, 57 mm, 27 mm,  

42 mm, 79 mm Niederschläge»

Liebe Leser und Leserinnen des Pfarrblatts
In den vergangenen acht Monaten habe ich meinem ein-

fachen Regenmesser 389 Millimeter Wasser entnommen, meh-
rere hundert Millimeter zu wenig für ein gutes Gedeihen des 
Getreides, von Gemüse und Obst, für genügend und gutes Vieh-
futter im Michelsamt.

Dieser Mangel hat uns bewusst gemacht, dass Wasser 
ein rares, kostbares Gut ist. 

Eingestehen mussten wir auch, dass wir trotz grossem 
Fachwissen und Schaffenskraft den «Launen» der Natur und 
ihren Folgen ausgesetzt sind.

Wir Menschen können viel Gutes bewirken, gemachte 
Grenzerfahrungen zeigen aber auch auf, dass wir nur Geschöp-
fe und darum auf die Hilfe Gottes angewiesen sind.

Hat uns die drückende Sommerhitze mit ihren spürba-
ren negativen Auswirkungen auf die Natur ein wenig demütiger 
gemacht? Dann kann ich ihr trotz grosser materieller Einbussen 
vieler Betroffener noch etwas Positives abgewinnen.

Einen guten Herbst mit den so dringend nötigen Regen-
tagen wünscht Ihnen das ganze Pastoralteam.

P. Bruno Oegerli, Leitender Priester

Alle weiteren Informationen 
und Mitarbeitenden  
finden Sie unter 
www.kathmichelsamt.ch

Pastoralraum-Team

Daniel Unternährer,  
Diakon/Pastoralraumleiter
041 930 11 35
daniel.unternaehrer@kathmichelsamt.ch
Bruno Oegerli SDB, Leitender Priester
041 930 15 41 
bruno.oegerli@kathmichelsamt.ch
Maria Gadenz, Pfarreiseelsorgerin 
041 930 15 41  
maria.gadenz@kathmichelsamt.ch 
Jonas Zemp,  
Pfarreiseelsorger in Ausbildung 
079 883 09 28 
jonas.zemp@kathmichelsamt.ch
Michael Schranz,  
Kirchlicher Jugendarbeiter  
079 918 12 32 
michael.schranz@kathmichelsamt.ch
Alexandra Hofmann,  
Leitung Fachbereich Katechese 
079 367 20 37 
alexandra.hofmann@kathmichelsamt.ch

Pfarramt Beromünster
Mo bis Fr 9.00 –11.30 Uhr
041 930 15 41
pfarramt.beromuenster@kathmichelsamt.ch

Pfarramt Neudorf
Dienstag 8.00 -11.30 Uhr
041 930 16 66 
pfarramt.neudorf@kathmichelsamt.ch

Pfarramt Pfeffikon
Di u. Do 8.30 –11.00 Uhr
062 771 15 08
pfarramt.pfeffikon@kathmichelsamt.ch

Pfarramt Rickenbach
Mo 14.00 – 16.00 Uhr, Fr 8.30 – 11.00 Uhr
041 930 12 26
pfarramt.rickenbach@kathmichelsamt.ch

Pfarramt Schwarzenbach
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr, 062 771 14 33
pfarramt.schwarzenbach@kathmichelsamt.ch

Sekretariat Pastoralraum
Montag bis Freitag, 14.00 – 17.00 Uhr
041 930 15 41
pr.sekretariat@kathmichelsamt.ch

www.stiftberomuenster.ch
www.donbosco.ch
www.gormund.ch

(Titelbild: Archiv)

Bild: Kerstin Münkel
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Die traditionelle Wendelinsfeier in Witwil findet am 
Sonntag, 18. Oktober, um 14.00 Uhr statt. Sie sind 
herzlich  eingeladen der Feier beizuwohnen.

Pastoralraum
Der heilige Wendelin 

Hirte, Einsiedler und Schutzpatron  
der Landwirtschaft

Der Legende nach wurde Wende-
lin um das Jahr 550 als schottischer Kö-
nigssohn geboren. Mit etwa 20 Jahren 
pilgerte er nach Rom. Auf seiner Rück-
reise blieb er im Gebiet des heutigen 
Saarlandes und arbeitete dort als 
Schafhirte. Später lebte er als from-
mer Einsiedler. Mönche des nahe gele-
genen Klosters Tholey sollen ihn 
schliesslich zu ihrem Abt gewählt ha-
ben.

Über sein tatsächliches Leben 
ist historisch nur wenig gesichert. Be-
kannt ist jedoch, dass sein Grab in der 
heutigen Stadt St. Wendel schon früh als Heiligtum 
verehrt wurde. Deshalb muss zwischen den überlie-
ferten Legenden und den belegbaren Angaben unter-
schieden werden.

Wendelin gilt als Schutzpatron der Hirten, Her-
den, Bauern und Nutztiere. Früher baten ihn viele 
Menschen um Hilfe bei Tierkrankheiten, schlechtem 
Wetter oder einer gefährdeten Ernte. Dadurch entwi-
ckelte er sich zu einem wichtigen Bauernheiligen.

Im Christentum steht Wendelin für Beschei-
denheit, Vertrauen auf Gott und Fürsorge für Men-
schen, Tiere und Natur. Seine Geschichte zeigt, dass 
nicht Reichtum oder Herkunft entscheidend sind, son-
dern ein einfaches Leben im Glauben und der Dienst 
an anderen. Das Gebet zu ihm und das Anzünden 
einer Kerze geben Gläubigen Hoffnung und Halt im 
Alltag.

Im landwirtschaftlich geprägten Kanton Luzern 
ist Wendelin bis heute besonders bekannt. Einige Kir-
chen sowie zahlreiche Kapellen und Bildstöcke sind 
ihm geweiht, so unter anderem auch in Witwil. 

Pastoralraum
Gottesdienst mit Segnung  

und Einweihung im  
Restaurant Eintracht

Anlässlich der Neueröffnung des Restau-
rants «Eintracht» wurde das Seelsorgeteam des 
Pastoralraums Michelsamt gebeten, eine Seg-
nung vorzunehmen.

In Absprache mit dem neuen Wirt, Tho-
mas Pauli, wurde daher beschlossen, am Sams-
tag, 3. Oktober, um 17.30 Uhr einen Gottes-
dienst mit Segnung und Einweihung im 
Restaurant durchzuführen.

Der für 17.45 Uhr geplante Gottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Stephan entfällt.

Im Anschluss sind alle herzlich zu Suppe 
und kalter Platte eingeladen.

Neueröffnung
R E S T A U R A N T  Ö F F N U N G S Z E I T E N :

T Ä G L I C H  0 8 : 0 0 - 0 0 : 3 0
D O N N E R S T A G  R U H E T A G

1 1 : 0 0 - 2 4 : 0 0  D U R C H G E H E N D  W A R M E  K Ü C H E
G Ä R B I G A S S E  7 ,  6 2 1 5  B E R O M Ü N S T E R

0 4 1  5 5 3  1 5  6 6

Samstag 3. Oktober 2026
13:00 -16:00 treffen Sie unsere Lieferanten 
17:30 Gottesdienst mit musikalischer Einlage und Einsegnung
in der Eintracht. 
Anschliessen sind alle zu Suppe und kaltes Plättli eingeladen. 
Sonntag 4. Oktober 2026
14:00-16:00: Musikalische Unterhaltung mit „Duo Zuefall“

Wichtige Information: Während der Eröffnung, von 10:00-
20:00, kostenlose Degustation von Speis und Trank,
ausgenommen Flaschenweine und Edeldestillate.

R E S T A U R A N T
E I N T R A C H T

PROGRAMM:
2.-4. Oktober 2026
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Neudorf
Herzlichen Dank, Paul Moser

Was macht ein Archivar? 
Sammeln wichtiger Doku-
mente, sortieren, beschrif-
ten und dauerhaft ablegen, 
damit sie auch wieder ge-
funden werden können.
Was es dazu braucht?
Ordnungssinn, Interesse, 
Genauigkeit, viel Zeit und 

viel Liebe zum Detail. 
Genau diese Eigenschaften hatte unser Archivar der Pfar-
rei St. Agatha Neudorf Paul Moser. Jahrelang fand die 
Arbeit im Stillen und ohne grosse Aufmerksamkeit statt. 
Manchmal bemerkt man erst später, wie fein säuberlich 
und super organisiert unser Archiv gehalten wurde.
Herzlichen Dank, Paul, für deine tolle und wertvolle 
Arbeit.

Kirchenrat Beromünster

Kirchenchor Rickenbach
Oleksii Yatsiuk neuer Chorleiter

Am 20. August 2026 hat 
Oleksii Yatsiuk, Luzern, den 
Probebetrieb mit dem Kir-
chenchor Rickenbach aufge-
nommen. 

Der neue Chorleiter 
ist nun nicht nur musikali-
scher Chef, sondern mit 26 
Jahren auch das jüngste Mit-

glied des Kirchenchors. Dennoch blickt der aus der 
Ukraine stammende Musiker bereits auf eine beein-
druckende Ausbildung und Laufbahn zurück: Musika-
lische Grund- und Bachelorausbildung sowie Master-
ausbildung an verschiedenen Fachmittel- und 
Hochschulen in Charkiw mit Fortsetzung der Studien 
und Masterabschluss an der Hochschule Musik Luzern, 
musikalische Auszeichnungen in der Türkei, Charkiw 
und Odessa und seit 2022 Engagements als Chorleiter 
und Chorassistenz an verschiedenen Chören in Kriens 
und Luzern. Unter anderem hat er 2022 das Vokalen-
semble «Prostir», bestehend aus ukrainischen Sänge-
rinnen und Sängern, ins Leben gerufen, mit dem er 
regelmässig Auftritte auf hohem musikalischem 
Niveau im In- und Ausland bestreitet. 

Wir sind gespannt auf die weitere Probezeit 
mit dir und hoffen, deinem hohen musikalischen An-
spruch gerecht zu werden – herzlich willkommen im 
Kirchenchor Rickenbach, Oleksii Yatsiuk! Herzlich will-
kommen sind jederzeit auch Sie bei uns im Kirchen-
chor – «schnuppern» Sie bei uns vorbei und lassen Sie 
den Stimmbändern freien Lauf! 

Wir proben donnerstags von 20.00 – 21.30 Uhr 
im Pfarrsaal, Dorfstrasse 5 in Rickenbach. Das nächste 
Mal zu hören sind wir im Chilbigottesdienst am 11. Ok-
tober 2026, 10.15 Uhr in der Kirche St. Margaretha Ri-
ckenbach. Danach – ab 11.30 Uhr sind Sie herzlich zum 
Chilbikafi des Kirchenchors im Pfarrsaal eingeladen.
Christoph Marchal, im Namen des Vorstands  
und des Kirchenchors Rickenbach

Beromünster
Personalinformation

Wir freuen uns sehr, 
dass wir Jasmin Schmid als 
neue Sakristanin für die Pfar-
rei und Kirchgemeinde Bero-
münster gewinnen konnten. 
Am 1. Dezember 2026 wird sie 
ihre neue Aufgabe in einem 
35%-Pensum übernehmen. 
Nach einer gemeinsamen Ein-
arbeitungszeit tritt sie damit 

die Nachfolge von Ursula Suter an, die Ende Januar 
2027 in den wohlverdienten Ruhestand geht. Jasmin 
Schmid, Jahrgang 1974, lebt mit ihrer Familie in Be-
romünster und ist dadurch mit unserem Ort und 
unserer Gemeinschaft bereits bestens vertraut. Wir 
heissen Jasmin Schmid herzlich willkommen und 
wünschen ihr viel Freude, bereichernde Begegnun-
gen und Gottes Segen für ihre neue Aufgabe.

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit 
und den gemeinsamen Weg.
Kirchenrat und Pastoralraumleitung
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Abenteuer und Genuss 2026
Sonntag, 22. November, 11.30 Uhr 

im Pfarreiheim Beromünster

Die etwas andere
Sportgruppe 

Gerne verwöhnen wir Sie 
mit Risotto aus der Küche 

der Gebr. Meyer und 
Kaffee & Kuchen!

Der Pfarreirat Beromünster
freut sich über viele

Interessierte.

Ein Einblick von Präsidentin Elina Nurmi Galliker

Stift St. Michael
Sängerinnen und Sänger für  

Ad-hoc-Stiftschor gesucht
Am Weihnachtstag um 9.30 Uhr wird in der Stiftskir-
che St. Michael, unter der Leitung von Stiftskapell-
meister Jonas Herzog, die Messe in G-Dur von Franz 
Schubert (D167) aufgeführt. 

Der Ad-hoc-Chor wird von einem professionel-
len Streicherensemble sowie von einem Gesangsquar-
tett begleitet. Die Proben finden jeweils an folgenden 
Samstagen von 14 bis 16 Uhr in der Schol im Stiftsthea-
ter statt: 14., 21. und 28. November; 5., 12. und 19. De-
zember. Die Hauptprobe mit Ensemble und Solisten 
findet am Donnerstag. 24.12., von 13.30 bis 15.45 Uhr 
in der Stiftskirche statt. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Anmeldungen bis Ende Oktober. stiftsorganist@ic-
loud.com oder telefonisch 079 200 01 25.

Pfeffikon
Adventsfenster – ihre Gelegenheit  

mitzumachen!
Wunderschön, wenn jedes Jahr in unserem Dörfchen 
Pfeffikon Tag für Tag im Adventsmonat Dezember ein 
«Türchen» aufgeht, und jedermann die wunderschö-
nen Fenster im besonderen Glanz der Vorweihnachts-
zeit bestaunen darf. Die Fenster werden jeweils 
abends ab dem gegebenen Datum bis und mit 6. Ja-
nuar beleuchtet, und es ist Ihnen freigestellt, ab ca. 
17.00 Uhr interessierte Freunde, Nachbarn und Be-
wohner (egal ob draussen oder drinnen) mit einem 
Getränk zu begrüssen. Ob «JA» oder «NEIN» können 
Sie selber bestimmen, wird auf der offiziellen Liste an-
gegeben, und jene Liste wird auf der hintersten Seite 
des Pfarrei-Adventsflyers zur Adventszeit allen Haus-
haltungen in Pfeffikon zugestellt. Haben Sie Lust bei 
diesem wunderschönen Brauch mitzumachen? Dann 
melden Sie sich bei Ursi Schmid (078 791 03 19) oder 
Pascal Zumbühl (076 412 96 34) und reservieren Sie 
Sich «Ihren» Tag...de Gschnäller esch de Gschwender

Wir freuen uns auf eine besinnliche Adventszeit 
mit vielen schönen und interessanten Begegnungen.
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Schon auf dem Umschlag wird das Anliegen des Bu-
ches sichtbar: Im Wort «Leadership» tritt an die Stelle 
des letzten Buchstabens das Frauenzeichen. Heraus-
geberin Rita Famos, seit 2021 erste Präsidentin der 
Evangelisch-reformierten Kirche Schweiz, geht es 
nicht um persönliche Erfolgsgeschichten. Vielmehr 
bringt sie Stimmen aus unterschiedlichen Kirchen, 
Ländern und Berufsfeldern ins Gespräch, die über ihre 
Erfahrungen mit Führung nachdenken. 

So entsteht ein Buch, das weit über die Frage 
weiblicher Karrierewege hinausweist. Bemerkenswert 
ist, welche Themen die Autorinnen mit Führung ver-
binden. Im Zentrum stehen nicht Effizienz oder Ma-
nagementtechniken, sondern Verantwortung, Macht, 
Vertrauen und Glaubwürdigkeit. Führung wird immer 
wieder als Lernprozess beschrieben. 

Führung beginnt mit Zuhören
Eindrücklich ist der Beitrag von Judith Pörksen Roder, 
Präsidentin der Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solo-
thurn. Für sie besteht Führung nicht in erster Linie aus 
Entscheidungen, sondern aus Kommunikation und 
persönlicher Begegnung. Im Zusammenhang mit der 
Prävention von Machtmissbrauch verweist sie auf die 
Erfahrung, dass Betroffene oft mehrfach versuchen 
müssten, sich Gehör zu verschaffen, bevor ihnen wirk-
lich zugehört werde.

Gute Führung beginne daher mit der Fähigkeit 
zuzuhören. Gleichzeitig plädiert Pörksen Roder für 

eine Kirche, die Gemeinschaft bewusst fördert. Einen 
wichtigen ökumenischen Akzent setzt Simone Curau-
Aepli, ehemalige Präsidentin des Schweizerischen Ka-
tholischen Frauenbundes. Als einzige römisch-katho-
lische Stimme im Band erinnert sie daran, dass die 
Frage nach Frauen in Leitungsverantwortung in vielen 
Kirchen noch längst nicht entschieden ist.

Keine Patentrezepte
Beeindruckend ist weniger die Kritik an bestehenden 
Strukturen als die Beharrlichkeit der Autorin. Rita  
Famos beschreibt Curau-Aeplis Engagement in der 
Einleitung des Buches als beherzte «Trotzkraft», die 
dazu ermutigt, auch dort nicht aufzugeben, wo Ver-
änderungen nur langsam vorankommen. 

Historische Tiefenschärfe erhält der Band durch 
Angela Berlis, Professorin für Kirchengeschichte an 
der Universität Bern und Priesterin der christkatho- 
lischen Kirche. Sie zeigt, wie eng Fragen von Amt, Au-
torität und Geschlecht miteinander verwoben sind, 
und macht deutlich, dass viele heutige Debatten eine 
lange Vorgeschichte haben. 

Das Buch bietet keine Patentrezepte für Füh-
rung, sondern lädt dazu ein, über Macht, Verantwor-
tung und Glaubwürdigkeit neu nachzudenken.
Sarah Stutte, Erstpublikation «pfarrblatt» Bern

Rita Famos (Hg.): Leadership. Weibliche Perspektiven.  
Theologischer Verlag Zürich 2026. 284 Seiten

Weibliche Perspektiven auf Leadership

Vielstimmig über Macht nachdenken

Ein Buch versammelt Stimmen von Frauen, die in Kirche und  
Gesellschaft Verantwortung tragen. Es handelt von  

Vertrauen, Macht und Glaubwürdigkeit.
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Donnerstag	 01
09.00	 Beromünster  Eucharistiefeier mit sakramentalem 

Segen
18.30	 Gormund  Anbetung / eucharistischer Segen
19.30	 Gormund  Eucharistiefeier; Jz. für Nina Erni-Baum-

gartner, Josef Baumgartner; Jz. für Lisbeth Amrein, 
Jost Amrein-Troxler, Gunzwil

19.00	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
19.30	 Rickenbach  Eucharistiefeier; Jz. für Balz und Rosa 

Habermacher-Bättig, Niederwil

Freitag	 02
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier (Herz-Jesu-Freitag), 

Anbetung/ Segen
08.45	 Pfeffikon  Rosenkranzgebet
09.15	 Pfeffikon  Eucharistiefeier

Samstag	 03
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier
16.00	 Gormund  Versöhnungsgespräche bis 17.30 Uhr
17.30	 Beromünster  Gottesdienst mit Segnung und 

Einweihung im Restaurant Eintracht

Sonntag	 04
Kollekte für oeku Kirchen für die Umwelt
08.00	 Gormund  Festgottesdienst (800 Jahre Heimgang 

Hl. Franziskus von Assisi), Kollekte für Gormund
09.00	 Pfeffikon  Kommunionfeier; Jz. für Fritz und Elise 

Enzmann-Heggli
09.00	 Schwarzenbach  Eucharistiefeier; Jz. für Anna und 

Josef Muff-Steinmann, Oberkirch
10.15	 Beromünster  Eucharistiefeier
10.15	 Rickenbach  Kommunionfeier

Dienstag	 06
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier 
08.30	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
09.00	 Rickenbach  Eucharistiefeier

Mittwoch	 07
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier
09.30	 Rickenbach  Eucharistiefeier in der Kapelle De-

menzzentrum
19.00	 Gormund  Rosenkranzgebet «Die Schweiz betet»

Donnerstag	 08
09.00	 Beromünster  Eucharistiefeier
19.00	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
19.30	 Rickenbach  Eucharistiefeier
18.30	 Gormund  Anbetung / eucharistischer Segen
19.30	 Gormund  Eucharistiefeier; Jz. für Josef u. Marie 

Stocker-Egli, Neudorf

Freitag	 09
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier  
08.45	 Pfeffikon  Rosenkranzgebet
09.15	 Pfeffikon  Kommunionfeier

Samstag	 10
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier
16.00	 Gormund  Versöhnungsgespräche bis 17.30 Uhr
17.45	 Rickenbach  Eucharistiefeier; Jz. für Marie Frank, 

Kirchplatz 2; Jz. für die Wohltäter der Pfarrkirche 
und des Beinhauses; Jz. für Franz Eggerschwiler-
Schmid, Kagiswil; Jz. für Lisa Estermann-Bättig, 
Kagiswil; Jz. für Anton Estermann-Bättig und 
Familie, Kagiswil; Jz. für Oskar Estermann 

19.15	 Schwarzenbach  Kommunionfeier

Sonntag	 11
Kollekte für Kirche in Not
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier, Kollekte für Gormund
09.00	 Neudorf  Kommunionfeier; Jz. für die Rosenkranz-

bruderschaft und der Stifter und Wohltäter der Kir-
che Neudorf

09.00	 Pfeffikon  Eucharistiefeier, Kilbi
10.15	 Beromünster  Kommunionfeier, Erntedank, 

Trachtenchor und Kindertanzgruppe; anschl. Apéro
11.30	 Beromünster  Taufe von Emma Marisa Bucher
10.15	 Rickenbach  Eucharistiefeier, Kirchenchor, Kilbi
12.30	 Neudorf Taufe von Alina Käser

Gottesdienste im Oktober
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Dienstag	 13
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier 
08.30	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
09.00	 Rickenbach  Eucharistiefeier

Mittwoch	 14
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier
19.00	 Gormund  Rosenkranzgebet «Die Schweiz betet»

Donnerstag	 15
09.00	 Beromünster  Kommunionfeier
10.00	 Gormund  Pilgergottesdienst
18.30	 Gormund  Anbetung / eucharistischer Segen
19.30	 Gormund  Eucharistiefeier; Jz. für Joachim Lorenz, 

Hildisrieden
19.00	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
19.30	 Rickenbach  Kommunionfeier

Freitag	 16
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier 
08.45	 Pfeffikon  Rosenkranzgebet
09.15	 Pfeffikon  Kommunionfeier

Samstag	 17
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier
16.00	 Gormund  Versöhnungsgespräche bis 17.30 Uhr
17.45	 Beromünster  Kommunionfeier; 1. Jz. für Anna 

Brandstetter-Wey; Jz. für Lina Brandstetter-Kost, 
Anna und Alois Brandstetter-Käppeli und Anna 
Brandstetter-Schmid; Jz. für Anna Stocker-Furrer, 
Dorfstrasse 33; Jz. für Alois (Ali) Bucher-Hüsler, 
Waldi 17; Jz. für Caroline Wicky, Oezlige 11; Jz. für 
Adolf und Anna Barmettler-Bühlmann, Dangel-
weg; Jz. für Adolf und Madeleine Wicky-Thaddey, 
Hildisrieden; Jz. für Hedy und Silvester Stocker-
Bernet, Wilhelmshöchi 7; Jz. für Hans und Emma 
Amrein-Lang, Lochete; Jz. für Hans Lisibach-Huber, 
Schneggenrain 2; Jz. für Josef Zwinggi-Wicki, 
Lindenstrasse 3; Jz. für Josef Fläcklin-Imhof, Wil-
helmshöchi; Jz. für Julius und Josefa Dolder-Hofs-
tetter, Maria Kopp-Dolder, Anna Dolder, Fridolin 
Kopp-Dolder; Gedächtnis Samariter Beromünster, 
besonders für Berti Galliker-Wicky, Pia Trüssel-Kil-
chmann, Ruedi Limacher-Bühler und Käthy Suter-
Zimmermann; Jg. für Josef und Trudy Wicky-Leder-
gerber, Dangelweg 15

Sonntag	 18
Kollekte für den Ausgleichsfonds der Weltkirche (MISSIO)
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier, Kollekte für Gormund 
09.00	 Pfeffikon  Kommunionfeier
09.00	 Schwarzenbach  Kommunionfeier; Jz. für Anna 

und Urs Furrer-Brunner, Rüti
10.15	 Beromünster  Kommunionfeier
10.15	 Rickenbach  Kommunionfeier
11.30	 Neudorf  Taufe von Lainey Amrein
14.00	 Beromünster  Wendelinsfeier bei der Kapelle 

Witwil

Dienstag	 20
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier; Gedächtnis zu Ehren 

des hl. Wendelin um Abwendung verderblicher 
Seuchen im Stall und auf dem Feld.  

08.30	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
09.00	 Rickenbach  Kommunionfeier, Jz. für alle verstor-

benen Mitglieder des Frauenbundes Rickenbach 
gestaltet von der Liturgiegruppe, anschl. Kafi in der 
Dorftwirtschaft

Mittwoch	 21
07.30	 Schwarzenbach  Schulgottesdienst 1. – 6. Klassen
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier
11.50	 Pfeffikon  Schulgottesdienst 1. – 6. Klassen, 

anschl. Pasta-Zmittag im Pfarrsäli
19.00	 Gormund  Rosenkranzgebet «Die Schweiz betet»

Donnerstag	 22
09.00	 Beromünster  Eucharistiefeier
18.30	 Gormund  Anbetung / eucharistischer Segen
19.30	 Gormund  Eucharistiefeier
19.00	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
19.30	 Rickenbach  Eucharistiefeier; Jz. für Ferdinand und 

Marie Willimann-Jurt, Rüchlig

Freitag	 23
07.30	 Rickenbach  Schulgottesdienst 1.– 6. Klassen
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier 
08.45	 Pfeffikon  Rosenkranzgebet
09.15	 Pfeffikon  Kommunionfeier
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Samstag	 24
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier
16.00	 Gormund  Versöhnungsgespräche bis 17.30 Uhr
16.30	 Beromünster  Sonntigsfiir
17.45	 Rickenbach  Eucharistiefeier; Jz. für Anna und 

Hans Wallimann-Frank, Joder; Jz. für Johann und 
für Ida Willimann-Meyer, Joder; Jz. für Ida Willi-
mann, Joder; Jz. für Josy Hüsler, Niederwil; Jz. für 
Annemarie und Hans Schmid-Zwimpfer, Sonnen-
rain 4; Jz. für Marie und Jakob Hüsler-Schmidlin, 
Niederwil und Verwandte

19.15	 Schwarzenbach  Kommunionfeier; Jz. für Lina und 
Josef Flury-Lang, Grüt 1; Jz. für Josef Kottmann-
Muff, Dorf 23

Sonntag	 25
Kollekte für die geistliche Begleitung der zukünftigen 
Seelsorger/-innen des Bistums
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier, Kollekte für Gormund 
09.00	 Neudorf  Kommunionfeier 
	 Jz. für Margrith Erni-Jost, Unterdorf 2; Jz. für 

Martha und Josef Hüsler-Stocker, Kirchmatt; Jg. 
Babette und Fritz Ineichen-Lang, Wiholz

09.00	 Pfeffikon  Kommunionfeier; Jz. für Hans Galliker-
Omlin, anschl. Kirchenkafi im Pfarrsäli

10.15	 Beromünster  Eucharistiefeier
11.30	 Beromünster  Tauferinnerungsfeier mit Rückgabe 

der Taufrondellen
10.15	 Rickenbach  Kommunionfeier

Dienstag	 27
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier 
08.30	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
09.00	 Rickenbach  Eucharistiefeier

Mittwoch	 28
07.30	 Beromünster  Schulgottesdienst 3. – 6. Klassen
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier
11.40	 Neudorf  Schulgottesdienst 1. – 6. Klassen
19.00	 Gormund  Rosenkranzgebet «Die Schweiz betet»

Donnerstag	 29
09.00	 Beromünster  Eucharistiefeier
18.30	 Gormund  Anbetung / eucharistischer Segen
19.30	 Gormund  Eucharistiefeier; Jz. der Geschwister 

Brun: Leo, Robert, Josef, Josy, Elisabeth, Rosa, Alice, 
Beromünster

19.00	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
19.30	 Rickenbach  Eucharistiefeier; Jz. für Hans Frank, 

Niederwetzwil

Freitag	 30
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier 
08.45	 Pfeffikon  Rosenkranzgebet
09.15	 Pfeffikon  Eucharistiefeier

Samstag	 31
08.00	 Gormund  Eucharistiefeier
16.00	 Gormund  Versöhnungsgespräche bis 17.30 Uhr
19.15	 Schwarzenbach  Kommunionfeier

Vorschau: 

Allerheiligen	 01
Kollekte für die Kirchenbauhilfe des Bistums Basel
08.00	 Gormund Eucharistiefeier, Kollekte für Gormund
09.00	 Pfeffikon Kommunionfeier
10.15	 Beromünster Kommunionfeier, Kirchenchor
10.15	 Rickenbach Eucharistiefeier
13.30	 Neudorf Totengedenken, Kirchenchor
14.00	 Beromünster Totengedenken
14.00	 Rickenbach Totengedenken
15.00	 Schwarzenbach Totengedenken
16.00	 Pfeffikon Totengedenken
 

Bärgmättli
Samstag, 15.30 Uhr in der Kapelle Bärgmättli
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Samstag	 17
09.00	 Eucharistiefeier, Jz. für Beatrice Tschupp-Suter, 

Brugg

Weltmissionssonntag� 18
08.00	 Chorgebet
09.30		 Eucharistiefeier
17.00		 Gesungene Vesper 
18.45		  Rosenkranz
19.30		 Eucharistiefeier
		  Kollekte: Missio (Ausgleichsfonds der Weltkirche)

Samstag	 24
09.00	 Eucharistiefeier 

30. Sonntag im Jahreskreis	 25
08.00	 Chorgebet
09.30		 Eucharistiefeier 
11.00		 Eucharistiefeier, Jz. für die Ritter und Damen vom 

Heiligen Grab in Jerusalem
17.00		 Gesungene Vesper 
18.45		  Rosenkranz
19.30		 Eucharistiefeier
		  Kollekte:  geistliche Begleitung der zukünftigen 

Seelsorgerinnen und Seelsorger des Bistums Basel
 

Samstag	 31
09.00	 Eucharistiefeier, Jz. für Josef und Lisbeth Emme-

negger-Häfliger

Allerheiligen	 1
08.00	 Chorgebet
09.30		 Eucharistiefeier 
14.30		 Gesungene Vesper, anschliessend Prozession mit 

Gräberbesuch und Gebet
18.45	  	 Rosenkranz 
19.30		 Eucharistiefeier
		  Kollekte:  Kirchenbauhilfe des Bistums Basel

Chorherrenstift St. Michael im Oktober

Rosenkranz im Oktober
		  Zum Sonntag 18.45 an den Werktagen Dienstag, 

Mittwoch, Donnerstag und Freitag (ausgenommen 
am 16. Oktober)

Freitag	 02
		  Ab ca. 09.30 im Anschluss an die Eucharistiefeier 

Aussetzung des Allerheiligsten mit stiller Anbetung 
beim Kreuzaltar bis 11.00 Uhr, Beichtgelegenheit

Samstag	 03
09.00	  Eucharistiefeier, Jz. für Chorherr Karl Schmuki

27. Sonntag im Jahreskreis	 04
08.00	 Laudes
09.30		 Eucharistiefeier
17.00		 Konzert mit dem «ensemble VOX WERDENSIS», 

Leitung: Stefan Klöckner, Essen (Konzerteinfüh-
rung 16.15 in der Stiftskirche)

18.45		  Rosenkranz verbunden mit Initiative «Pray Schwiiz»
19.30		 Eucharistiefeier
		  Kollekte: für die Schöpfungszeit 2026

Samstag	 10
09.00	 Eucharistiefeier, Jz. für Chorherr Alois Blum und 

seine Schwestern Marie und Rosa

28. Sonntag im Jahreskreis	 11
08.00	 Chorgebet
09.30 	 Eucharistiefeier 
17.00		  Gesungene Vesper mit Wallfahrtsgebet
18.45	  	 Rosenkranz
19.30 		 Eucharistiefeier
		  Kollekte: Aufgaben des Chorherrenstiftes
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Stiftspfarramt St. Michael, Chorherr Stefan Tschudi
041 921 81 53, stefan.tschudi@hotmail.com

Werktagsordnung 
	08.15 	 Chorgebet 
09.00 	 Eucharistiefeier 
18.00 	 Vesper

Beichtgelegenheit 
Jeden Samstag von 17.00 bis 17.45  Uhr
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Beichtgelegenheiten und  
Seelsorgegespräche
Siehe Kapelle Gormund, Stift St. Michael oder auf  
persönliche Anfrage bei den Seelsorgenden  
(Kontakt siehe Seite 2).

Liturgische Texte
Die Sonntagslesungen finden Sie im Internet unter 

https://www.bibelwerk.de/verein/
was-wir-bieten/sonntagslesungen 

und

https://www.liturgie.ch/praxis/ 
direktorium/aktuelle-ausgabe
 

Kollekte August  2026
Samariter Schweiz	 Fr. � 156.70
Radio Gloria	 Fr. � 409.20
Stiftung Lebenshilfe Reinach	 Fr. � 494.85
Zäme z’Mettag Beromünster	 Fr. � 632.85
EPES-Schule im Libanon	 Fr. � 529.55
Kantonale Kollekte für die  
Orgelrenovation in Marbach	 Fr. � 700.33
Diözesane Kollekte für die Unterstützung 
der Seelsorge durch die Diözesankurie 	 Fr. � 732.71
Zukunft für die Familie	 Fr. � 390.85
Arenberger Dominikanerinnen, 
Kinderprojekt in Bolivien	 Fr. � 720.20

Kollekte Stift St. Michael im August
Aufgaben des Chorherrenstiftes	 Fr. � 586.50
Aufgaben des Chorherrenstiftes	 Fr. � 728.35
Kant. Kollekte für  
Orgelrenovation in Marbach	 Fr. � 441.30
Für die Unterstützung der Seelsorge durch 
die Diözesankurie	 Fr. � 369.11
Aufgaben des Chorherrenstiftes	 Fr. � 597.00
Für die Caritas Schweiz	 Fr. � 415.53

Taufe
Beromünster	 11.10.	 Emma Marisa Bucher

Neudorf	 11.10.	 Alina Käser
	 18.10.	 Lainey Amrein

Verstorbene
Beromünster	 21.08.	 Jörg Baumann-Erni	
	 06.09.	 Zeno Stirnimann-Hess

Rickenbach	 03.09.	 Angelina Kolly-Giori	
	 05.09.	 Marie Häfeli

Gebetsanliegen des Papstes:
Für die Pastoral der mentalen Gesundheit.
Wir beten, dass sich die Pastoral der mentalen Gesundheit in der ganzen Kirche integriert, so dass sie zur Überwin-
dung der Stigmatisierung und der Diskriminierung von Personen mit mentalen Erkrankungen hilft.
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Ausstellung
Josef M. Heini

10. Oktober – 06. November 2026
Kloster Werthenstein

(M)ein Weg aus der Depression
Einmal Hölle und zurück

MMehrWWert
mit

EErwachsenen- und
GGlaubensbildung

Ausschnitt aus dem Bild «Vergiftung».� Bild: Josef M. Heini

Bücher
Mündig beten

Mit wem spreche ich, wenn ich bete? 
Wozu bete ich? Oder sollte ein Gebet 
zweckfrei sein? Solchen Fragen geht der 
in Luzern wohnhafte Theologe Lukas Nie-
derberger in seinem jüngsten Buch nach. 
Es ist eine Einladung, das eigene Gebets-
leben zu reflektieren. Denn im Unter-
schied zu Musikinstrumenten oder Sport-
arten hätten viele ihre Gebetskultur seit 
der Kindheit wenig weiterentwickelt. 

Auch wenn er Beten als «zweck-
freies Kommunizieren mit dem transzen-
denten Gegenüber» versteht, könne die-
ses Menschen dennoch Halt und Struktur 
geben oder gar zur Selbsterkenntnis füh-
ren. Denn «Betende kreisen nicht mehr 
um sich selbst, sondern wagen einen 
Schritt aus ihrem Ohnmachtsgefühl her-
aus», ist der Autor überzeugt. Dabei setzt 
er allerdings «mündige Betende» voraus, 
die Gott nicht als allmächtigen Zauberer 
sehen, sondern vielmehr um Kraft und 
Mut bitten, sich selbst gegen Unrecht und 
unnötiges Leid zu engagieren. 

Auf erfrischende Weise zeigt Nie-
derberger auf, dass letztlich alles zum Ge-
bet werden kann: ein Seufzer, ein Atem-
zug, ja selbst das Warten in der Schlange 
vor der Kasse oder die tägliche Zeitungs-
lektüre. Das Buch könnte daher manche:n 
zu einer Erweiterung des eigenen Gebets-
lebens führen.� Sylvia Stam
Lukas Niederberger: Beten. Ein Begleiter  
für Glaubende und Suchende. Patmos 2026,  
144 Seiten

Antoniushaus Mattli
Bibliodrama und Tanz

Der Tag steht unter dem Motto «Fürchte dich nicht, 
meine Tochter». Im Zentrum steht das alttestament-
liche Buch Rut. Darin wird zwei Frauen übel mitge-
spielt. Bibliodramatische Zugänge zu diesen beiden 
Frauen ermöglichen den Teilnehmenden Perspektiven 
in das je eigene Leben. «Bibel getanzt» lässt Gottes 
Wort mit dem Körper erleben. Keine Tanzerfahrung 
nötig. 
Sa, 17.10., 10.00–17.00, Antoniushaus Mattli, Morschach.  
Kosten: Fr. 100.– zzgl. Mittagessen. Mit Nadia Rudolf von Rohr  
und Beatrice Hächler. Infos: antoniushaus.ch > Kurse/Seminare 
> eigenes Kursprogramm

Kloster Werthenstein
«Einmal Hölle und zurück»

Josef M. Heini (*1962) aus Werthenstein hat im Rah-
men der Therapie seiner schweren Depressions-
erkrankung die Kunst entdeckt. Seine Bilder sind  
aktuell im Kloster Werthenstein ausgestellt. Die kraft-
vollen und teilweise farbenfrohen Akrylgemälde, 
Farbstiftzeichnungen und Plastiken geben seinen Ge-
fühlen und seinen Krankheitszuständen ein «Gesicht». 
Mit der Ausstellung möchte Josef Heini das Tabu  
«psychische Erkrankung» gesunden Menschen näher-
bringen.

Die Ausstellung wird von einem Rahmenpro-
gramm mit Vorträgen und Podiumsdiskussionen rund 
um das Thema «psychische Gesundheit» begleitet.
Ausstellung vom 10.10. bis 6.11., Kreuzgang des Klosters  
Werthenstein. Infos: kloster-werthenstein.ch > Begegnungen  
> Veranstaltungen
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Was mich bewegt
Freude der Firmung

Vom Frühling bis zu den Sommerferien war 
ich viel als Firmspender unterwegs. Mehr-
heitlich sind es junge Erwachsene im Alter 
von 16 bis 18 Jahren, die das Sakrament der 
Firmung empfangen möchten. Die Begeg-
nungen mit diesen jungen Christinnen und 
Christen sind für mich Freude und Moti- 
vation.

Vieles hat sich verändert. Während 
früher meist klassenweise und selbstver-
ständlich gefirmt wurde, liegt der Firmung 
heute ein bewusster persönlicher Entscheid 
der Firmandinnen und Firmanden zugrun-
de. Die jungen Menschen sagen dabei 
öffentlich Ja – a) zum christlichen Glauben, 
b) zur Glaubensgemeinschaft der Kirche 
und c) zum Bemühen, als Christin oder 
Christ in dieser Welt zu leben.

Damit legen sie in unserer Gesell-
schaft ein wertvolles Glaubenszeugnis ab. 
Das verdient Anerkennung, Wertschätzung 
und Respekt.

Ein Dank gilt zugleich all jenen,  
die sich in Pastoralräumen und Pfarreien 
mit grossem Engagement für die Firmvor-
bereitung einsetzen und junge Menschen 
auf ihrem Weg zu einer durchdachten  
und begründeten Entscheidung begleiten.

Möge die Kraft der Liebe Gottes,  
der Heilige Geist, die Gefirmten stärken, 
begleiten und ihre Freude am Glauben 
erhalten. Das wünsche ich mir und dafür 
bete ich.
Josef Stübi, Weihbischof
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memobase.ch 
Eintauchen ins Gestern – auch kirchlich

Wie war das damals mit dem Besuch von Papst Johan-
nes Paul II. 1984 in Einsiedeln? Und worüber stritten 
eigentlich der Bischof und die Kirchgemeinde Rö-
schenz vor rund 20 Jahren? Auf solche und weitere Fra-
gen gibt die Plattform memobase.ch Auskunft mit Bil-
dern, Tonaufnahmen und Filmausschnitten. Memo- 
base ist das audiovisuelle Gedächtnis der Schweiz und 
als solches auch für Personen eine Fundgrube, die sich 
für Kirchenhistorisches interessieren.

Diesen Sommer hat die SRG 
neu ihre Archivinhalte hier zugäng-
lich gemacht. Neu können auf me-
mobase.ch 1,5 Millionen Radio- 
und Fernsehsendungen aus den 
Archiven von RTR und SRF recher-
chiert werden.

Mehr: 
memobase.ch

Kloster Eschenbach
Neuer Geschäftsführer gewählt 

Seit 1. September ist Clemens Hunziker neuer Ge-
schäftsführer des Zisterzienserinnenklosters Eschen-
bach. Der Stiftungsrat hat den 56-jährigen Horwer 
zum Nachfolger von Gallus Ammann gewählt, von 
dem sich die Stiftung im Mai wegen unterschiedlicher 
Vorstellungen zur Rollen- und Führungsabgrenzung 
nach knapp einem Jahr getrennt hatte.

Hunziker leitete u. a. während mehr als 20 Jah-
ren das Hotel Schweizerhof in Luzern; danach war er 
als Unternehmer und Verwaltungsrat tätig. Jetzt hat 
er in einem 60-Prozent-Pensum die operative Leitung 
des Klosterbetriebs übernommen und begleitet die 
Weiterentwicklung der Klosteranlage und der stif-
tungseigenen Projekte. Im Kloster Eschenbach, um 
1290 gegründet, leben noch sieben Schwestern, drei 
davon in der Pflegestation des Klosters Baldegg.
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Weitere Anlässe
Donnerstag, 01.10.2026
Ab 13.30	 Lesmikafi, Stephansstübli, Pfarreiheim Beromünster, Frauenbund Beromünster-Gunzwil-Schwarzenbach

Sonntag, 04.10.26
17.00	 Kulturgut Gregorianik, Stiftskirche St. Michael. Konzert mit «ensemble VOX WERDENSIS» 
	 (Konzerteinführung 16.15)
18.30	 Kulturgut Gregorianik Stiftstheater, Eröffnung des GREGORIANIKUM – Akademie für Gregorianik)

Montag, 05.10.2026
10.30 – 17.00	 Kulturgut Gregorianik, Stiftstheater, Vorträge
Gem. Termin 	 Mütter- und Väterberatung bei Christine Geiser, Pfarreiheim Beromünster, Anmeldung unter: www.zenso.ch
Gem. Termin 	 Ferienspass Möischter, Info unter https://moeischter.feriennet.projuventute.ch/

Dienstag, 06.10.2026
Gem. Termin 	 Ferienspass Möischter, Info unter https://moeischter.feriennet.projuventute.ch/

Mittwoch, 07.10.2026
Gem. Termin	 Ferienspass Möischter, Info unter https://moeischter.feriennet.projuventute.ch/
13.00 	� Freies Wandern Neudorf, Pfadiheim JUPF Neudorf, Frauenverein Neudorf, Anmeldung bis 6. Oktober, 

18.00 Uhr an 079 756 10 38 – Aktives Alter 

Donnerstag, 08.10.2026
Gem. Termin	 Ferienspass Möischter, Info unter https://moeischter.feriennet.projuventute.ch/
12.00	 Mittagstisch der Seniorinnen und Senioren Schwarzenbach, Restaurant Bahnhof Beromünster
12.00	 Mittagstisch im Gasthaus Löwen Rickenbach, Tel. 041 930 12 13
14.00	 Jassnachmittag im Gasthaus Löwen Rickenbach, Tel. 041 930 12 13

Freitag, 09.10.2026
Gem. Termin	 Ferienspass Möischter, Info unter https://moeischter.feriennet.projuventute.ch/
09.00	 9i-Kafi, Restaurant Chommle Gunzwil, Frauenbund Beromünster-Gunzwil-Schwarzenbach

Sonntag, 11.10.2026
Ab ca. 11.30	 Kilbi in Pfeffikon: Mit dem Chilbimobil des Pastoralraums Michelsamt
15.00	 Chorherrenstift St. Michael. Führung durch Kirche, Chorgestühl und Kreuzgang. Besammlung beim
	 Hauptportal. Eintritt ist frei. Spenden werden gerne entgegengenommen.

Dienstag, 13.10.2026
9.45 – 11.00	 Plauderkaffee der Kulturen, Fläckekafi Beromünster
11.30-14.00	� Senioren-Mittagstisch, Verein Rickenbach 60 plus, Restaurant Löwen Pfeffikon,  

Anmeldung bei J. Stoll, 079 471 54 40.
12.00	 Zäme Zmittag, Pfarreiheim Beromünster
18.30	 Wir teilen, Pfarrkirche St. Stephan
9.00 – 11.00	 Krabbelgruppe, Pfarrsaal Rickenbach 

Mittwoch, 14.10.2026
Gem. Termin	� Mütter- und Väterberatung bei Christine Geiser, Pfarreiheim / Familientreff: Anmeldung unter: www.zenso.ch

Donnerstag, 15.10.2026
13.30	 Jassen, Pfadiheim JUPF Neudorf, Frauenverein Neudorf – Aktives Alter
14.00	 Referat: Der Wald, Lebensgrundlage für Mensch und Tier,  Referent: Walter Rutz, Pfarrsaal Rickenbach, 		
	 Verein Rickenbach 60plus, Anmeldung nicht erforderlich
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Freitag, 16.10.2026
18.00	 Let’s Roll Sushi Kunst, Frauenbund Beromünster-Gunzwil-Schwarzenbach, Emiliana’s Erlebnisküche Neudorf
18.30	 Dankeschönanlass Kirchgemeinde Beromünster, Mehrzweckhalle Schwarzenbach

Samstag, 17.10.2026
09.00- 11.30	 Kinderhüetimorgen, Pfarreiheim Beromünster 
09.30 – 12.00	� Basiskurs «Starke Eltern – starke Kinder», Start Onlineveranstaltung, Zentrum für Soziales,  

Anmeldung bis 03. Oktober über mvb@zenso.ch

Montag, 19.10.2029
20.00	 Quellentreff, Pfarrsaal Rickenbach

Dienstag, 20.10.2026
9.45 – 11.00	 Plauderkaffee der Kulturen, Fläckekafi Beromünster
12.00	 Zäme Zmittag, Pfarreiheim Beromünster
14.00 – 16.00	 Vergissmeinnicht – Raum und Zeit für Trauer, Reformiertes Kirchenzentrum Gunzwil, 
	 Helen Kunz-Estermann & Manuela Stocker-Wandeler, Anmeldung und Info unter 079 692 38 18 & 041 931 05 55
19.00 – 22.00	 Töpfern Teil 1, Frauenverein Neudorf, Atelier Seelenwerk, Neudorf, 
8.30 – 17.30 	 Mütter- und Väterberatung bei Manuela Koch, Pfarrsaal Rickenbach, Anmeldung unter: www.zenso.ch 

Mittwoch, 21.10.2026
Gem. Termin	� Mütter- und Väterberatung bei Christine Geiser, Pfarreiheim Beromünster, Anmeldung unter: www.zenso.ch
13.30 – 16.30	� Babysitter Kurs, Schulhaus Neudorf, Frauenverein Neudorf, Anmeldung bis 14.10.2026 an sandra-arnold@bluewin.ch

Donnerstag, 22.10.2026
14.00	 Hut ab – Hans und Margrit Wyder, Pfarrsaal Rickenbach, Verein Rickenbach 60plus, Anmeldung nicht erforderlich

Sonntag, 25.10.2026
03.00	 Zeitumstellung

Montag, 26.10.2026
19.30	 Einbruchschutz, Frauenbund Beromünster-Gunzwil-Schwarzenbach, Pfarreiheim Beromünster

Dienstag, 27.10.2026
09.00 -11.00	 Familientreff-Café, Chrabelträff, Pflegeheim Bärgmättli Beromünster, Familientreff Beromünster
9.45 – 11.00	 Plauderkaffee der Kulturen, Fläckekafi Beromünster
12.00	 Zäme Zmittag, Pfarreiheim Beromünster

Mittwoch, 28.10.2026
13.30 – 16.30	� Babysitter Kurs, Schulhaus Neudorf, Frauenverein Neudorf, Anmeldung bis 14.10.2026  

an sandra-arnold@bluewin.ch
14.30	 Geschichten hören für Kinder von 3 – 6 Jahren in der Bibliothek Beromünster

Donnerstag, 29.10.2026
14.00	 Erzählcafé, Thema: Menschen und Dinge, die wir nie vergessen, Pfarrsaal Rickenbach,  
	 Verein Rickenbach 60plus, Anmeldung nicht erforderlich
19.30	 Lesung mit Bestellerautorin Blanca Imboden, Bibliothek Beromünster, Eintritt CHF 20,00, Tickets in der 		
	 Bibliothek Beromünster oder bei Eventfrog.ch

Freitag, 30.10.2026
16.30	 Kochkurs: Genussvolle Herbstmahlzeit, Schulküche Primarschulhaus Rickenbach, Kursleiterin:  
	 Monika 	 Höltschi, Verein Rickenbach 60plus, Anmeldung bis 25.10.2026 an alicefurrer@hotmail.com

Samstag, 31.10.2026
18.30 – 21.30  	 Halloweenparty für Jugendliche ab der 3. Klasse, Foyer Neudorf, Frauenverein Neudorf
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Bild: Kerstin Münkel

Herbstklopfen – Wenn die bunten Blätter anfangen, unsere 
Wege zu schmücken, die Natur uns zeigt, dass es Wunder gibt, 

eine Tasse Tee und eine Umarmung plötzlich ganz anders 
wärmen und der Regen das Zuhause noch gemütlicher macht.

Estragil Schönast
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